
Quartalsmitteilung zum 31. März 2017

Telefonkonferenz

Dr. Volker Hues 

Mitglied des Vorstandes (Finanzen)

Hamburg, 3. Mai 2017



Highlights Flurförderzeugmarkt

1. Quartal 2017

■ Der Weltmarkt für Flurförderzeuge steigt um 20 %, Treiber ist der chinesische Markt 

(+46 %).

■ Deutliche Nachfragesteigerung in Russland zu verzeichnen.

■ Das Produktsegment Lagertechnik wächst global um 18 %, insbesondere durch 

Zuwächse in Asien und Europa.

■ Der weltweite enorme Anstieg der Nachfrage nach verbrennungsmotorischen 

Gegengewichtsstaplern um 23 % war zu rund 80 % auf die spürbar gestiegenen 

Bestellungen in China zurückzuführen. 
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Highlights Jungheinrich 

1. Quartal 2017

■ Auftragseingang (in Stück und Wert) zweistellig im Plus

■ Höhere Nachfrage nach Logistiksystemlösungen trägt rund 30 % zum Anstieg des 

Auftragseingangswertes bei

■ Produktion übertrifft mit 29,1 Tsd. Fahrzeugen das Vorjahresquartal um 21 %

■ Alle Geschäftsfelder tragen zum Umsatzwachstum bei

■ EBIT steigt um 23 % auf 56,4 Mio. €

■ Auftragsbestand plus 11 % im Vergleich zum 31.12.2016, Auftragsreichweite beträgt 

mehr als 4 Monate

■ Prognose für das Gesamtjahr 2017 unverändert
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Weltmarkt Flurförderzeuge – Januar bis März 2017

Wachstumsraten nach Regionen
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Q1 2016 Q1 2017

Weltmarkt,
in Tsd. Stück

Quelle: WITS, SIMHEM; basierend auf Auftragseingang in Stück, Jan. bis März 2017 ggü. Jan. bis März 2016
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755

869

Q1 2016 Q1 2017

Geschäftsentwicklung

1. Quartal 2017
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Auftragseingang, in Mio. €
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+15 %

Umsatz, in Mio. €

667
791

Q1 2016 Q1 2017

+19 %
24,0

29,1

Q1 2016 Q1 2017

Auftragseingang, in Tsd. Stück

27,5

31,0

Q1 2016 Q1 2017

+13 %

+21 %

Produktion, in Tsd. Stück



Ergebnis

1. Quartal 2017
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45,8

56,4

Q1 2016 Q1 2017

EBIT, in Mio. €

EBIT-ROS

+23 %

EBT, in Mio. €

Ergebnis je Vorzugsaktie, in €
Vorjahreswert rückwirkend angepasst 

wegen Aktiensplit (1:3) 

Ergebnis nach Steuern, in Mio. €

0,29
0,38

Q1 2016 Q1 2017

28,3

38,0

Q1 2016 Q1 2017

40,2

52,8

Q1 2016 Q1 2017

+34 %

+31 %

+31 %

6,9 % 7,1 % EBT-ROS6,0 % 6,7 %
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Weltmarkt Flurförderzeuge

Erwartung Marktentwicklung 2017 
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Quelle: WITS, SIMHEM; basierend auf Auftragseingang in Stück

Europa

Asien

Nordamerika

+13 %

+7 %

+7 %

+2 %

Welt

darin Osteuropa +19 %

darin Osteuropa -7 %

darin China +14 %

darin China +13 %
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Welt:
 Weiterhin rechnet Jungheinrich mit einem Wachstum des 

Weltmarktes. Allerdings wurde die bisherige Einschätzung 

für die Beiträge der einzelnen Regionen angepasst.

Europa: 
 Das Marktvolumen dürfte zunehmen.

 Sofern sich das starke Wachstum in Osteuropa fortsetzt, 

besteht sogar die Chance auf einen Anstieg der Nachfrage 

im hohen einstelligen Prozentbereich. 

Asien:
 Zweistelliges Marktwachstum scheint möglich, auch wenn 

sich die derzeitige Entwicklung im Hinblick auf die drastisch 

gestiegene Nachfrage nach verbrennungsmotorischen 

Gegengewichtsstaplern wieder normalisieren sollte. 

Nordamerika:
 Die gute Nachfrage nach elektromotorischen 

Flurförderzeugen dürfte sich fortsetzen.

 Auch die inzwischen eingetretene Erholung bei ver-

brennungsmotorischen Gegengewichtsstaplern dürfte, 

sofern nachhaltig, zu einem ordentlichen Marktwachstum 

beitragen. 



Jungheinrich-Konzern: Prognose für 2017 unverändert 

Positiver Geschäftsverlauf erwartet
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Prognose 2017

Auftragseingang in Mrd. € 3,4 bis 3,5 

Umsatz in Mrd. € 3,3 bis 3,4

EBIT in Mio. € 250 bis 260

EBIT-ROS in % Größenordnung des Vorjahres (7,6)

EBT in Mio. € 230 bis 245

EBT-ROS in % Größenordnung des Vorjahres (7,0)

Nettoguthaben in Mio. € mittlerer zweistelliger Millionen-Euro-Bereich

ROCE in % Größenordnung des Vorjahres (17,8)

Marktanteil in Europa in % leichte Verbesserung ggü. 2016 (21,6)
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Disclaimer
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Aufgrund nicht vorhersehbarer Entwicklungen kann der tatsächliche 

Geschäftsverlauf von den in dieser Präsentation wiedergegebenen 

Erwartungen, Annahmen und Einschätzungen der Unternehmensleitung von 

Jungheinrich abweichen. Zu den Faktoren, die zu Abweichungen führen 

können, gehören unter anderem Veränderungen der gesamtwirtschaftlichen 

Lage, Veränderungen innerhalb der Flurförderzeugbranche sowie 

Wechselkurs- und Zinsschwankungen. Eine Gewähr für zukunftsgerichtete

Aussagen in dieser Präsentation kann daher nicht übernommen werden.




